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Service
Apothekennotdienst: Rosen-Apo-
theke, Westerwieher Straße 252,
Westerwiehe, w 05244/902883,
Stern-Apotheke, Haller Straße
115, Isselhorst, w 05241/6577
Ärztlicher Notdienst: w 116117
(auch für Hausbesuche)
Stadtverwaltung und Bürgerbü-
ro: 8 bis 17 Uhr Rathaus Rheda,
Rathausplatz, geöffnet
Flora Westfalica: 10 bis 13 Uhr
und 14 bis 18 Uhr Geschäftsstelle
geöffnet, Rathausplatz, Rheda
Schiedsamt: 14 bis 16 Uhr
Sprechstunde, Raum 156, Rat-
haus Rheda, w 05242/963302
Finanzamt Wiedenbrück: 7.30 bis
12 Uhr Bürgerbüro, 8.30 bis
12 Uhr andere Stellen geöffnet,
Am Sandberg

Soziales & Beratung
Atemtherapiegruppe Rheda-Wie-
denbrück: 15 bis 19 Uhr Bera-

tung, w 05242/56786 (Belger)
„Gemeinsam statt einsam“:
15 Uhr Treffen, evangelisches Ge-
meindehaus, Ringstraße, Rheda
Freundeskreis für Suchtkranken-
hilfe: 19.30 Uhr Gruppen- und
Informationsabend, Jugendhaus
St. Aegidius, Lichte Straße, Wie-
denbrück
Deutsche Rentenversicherung: 16
bis 18 Uhr Rentenberatung durch
Frank Schulze (mit Anmeldung),
LVM-Büro, Bielefelder Straße

Vereine
CVJM-Posaunenchor: 18.15 bis
19 Uhr Jungbläserprobe, 19.30
bis 21.30 Uhr Hauptprobe, evan-
gelisches Gemeindehaus, Ring-
straße, Rheda
Chor „Every-Sing“: 20 Uhr Pro-
be, evangelisches Gemeindehaus,
Wichernstraße, Wiedenbrück
Verein „Willkommen in Rheda-
Wiedenbrück“: 20 Uhr offenes
Treffen „Meet and Greet“, Bade-
haus am Freibad Rheda, Reinken-
weg
KAB St. Aegidius: 14 bis
17.45 Uhr Doppelkopfnachmittag,

schule, Fürst-Bentheim-Straße
Skigemeinschaft Wiedenbrück/
Rheda: 19.30 Uhr Training, Turn-
halle Ernst-Barlach-Realschule,
Lessingstraße
Landfrauenturnverein Lintel:
18.30 bis 19.45 Uhr „Rücken fit“,
19.45 bis 21 Uhr „Power-Hour“,
Postdammschule Lintel, Kapel-
lenstraße
LG Burg Wiedenbrück: 18 Uhr
Fitnesstraining „Fit for Fun“,
Turnhalle Ratsgymnasium, Rek-
toratsstraße
Seniorengymnastikgruppe der
Diakonie Wiedenbrück: 8.45 Uhr
Training im Saal der Diakonie,
Hauptstraße

Senioren
DRK-Senioren: 14.30 bis 17 Uhr
offene Seniorenarbeit, heute Kar-
nevalsfeier, DRK-Zentrum, An
der Schwedenschanze, Wieden-
brück
KAB St. Aegidius Wiedenbrück:
14.15 Uhr Doppelkopf-
nachmittag für alle Senioren, Ae-
gidiushaus, Lichte Straße,
w 05242/7489

19.30 Uhr offene Gitarrenkurse,
Lichte Straße, Wiedenbrück
Schachclub Wiedenbrück: 16 bis
18 Uhr Jugendtraining, Aegidius-
haus, Lichte Straße
Städtische Gesamtschule Rheda-
Wiedenbrück: 15 bis 18 Uhr Tag
der offenen Tür, Standort Rheda,
Fürst-Bentheim-Straße

Sport
SC Wiedenbrück: 18 Uhr Tisch-
tennistraining der Jugend,
19.30 Uhr Training der Erwach-
senen, Turnhalle der Brüder-
Grimm-Schule, Burgweg, Wie-
denbrück
Wiedenbrücker Turnverein: 19 bis
20.30 Uhr Walking am Abend,
Parkplatz Klein, 15.30 bis
16.30 Uhr Kinderturnen (vier bis
sechs Jahre), 16.30 bis 17.30 Uhr
Kinderturnen für Grundschüler,
Sporthalle Postdammschule, Ka-
pellenstraße, Lintel, 10 bis 12 Uhr
Geschäftsstelle geöffnet (ehema-
lige Michael-Ende-Schule, Paul-
Schmitz-Straße)
VfL Rheda: 17 Uhr Ganzkörper-
training, Turnhalle Johannis-

Gaststätte Bischoff, Ostenstraße
KFD Rheda: 15 Uhr Lichterpro-
zession zum Patronatsfest, Johan-
neskirche, anschließend General-
versammlung, Pfarrzentrum
St. Johannes, Nonenstraße
KFD St. Aegidius Wiedenbrück:
16.33 Uhr Frauenkarneval, Aegi-
diushaus, Kirchplatz
Rosenmontagskomitee Rheda-
Wiedenbrück: 19 Uhr Sicher-
heitsunterweisung für Teilneh-
mer des Rosenmontagsumzugs,
Gemeindehaus St. Pius, Südring

Kirchen
Pastoralverbund Reckenberg:
20.15 Uhr offener Bibelkreis, Ju-
gendhaus St. Pius, Südring

Kinder & Jugendliche
Jugendzentrum Alte Emstorschu-
le: 15 bis 17 Uhr offener Kinder-
treff, 16.30 bis 20 Uhr offener Ju-
gendtreff, Wilhelmstraße, Rheda
Jugendhaus St. Pius: 15 bis
19 Uhr offener Treff (ab sechs
Jahren), Südring, Wiedenbrück
Jugendhaus St. Aegidius: 15.30
bis 21 Uhr offener Treff, 16 bis

Termine & Service

Kontakte kompakt

Arbeiter-Samariterbund: Be-
ratung zur häuslichen Pflege,
Kolpingstraße, Rheda,
w 05242/964696
Beratungsstelle für Suchtge-
fährdete und -kranke: Kreis-
haus Wiedenbrück, Zimmer
518, Abteilung Gesundheit,
Wasserstraße,w 05241/851741
Caritas-Drogenberatung: Mo.
bis Mi. 10 bis 16 Uhr Beratung
für Eltern, Kinder und Jugend-
liche, Bergstraße, Wieden-
brück, w 05242/40820
Caritas-Familienzentrum und
Wichteldienst für Senioren:
Mo. bis Mi. 10 bis 16 Uhr Berg-
straße, Wiedenbrück,
w 05242/40820 (Birgit Kaup-
mann)
Caritas-Sozialstation: Bera-
tung zur häuslichen Kranken-
und Altenpflege, St.-Vinzenz-
Hospital, St.-Vinzenz-Straße,
Wiedenbrück, w 05242/
591555; und Ringstraße 1 c,
Rheda, w 05242/4049376
Diakonie: Schwangerenkon-
fliktberatung w 05242/
931174600, Flüchtlingbera-
tung w 05242/931173320,
Schuldner- und Insolvenzbera-
tung w 05242/931173120,
Ambulante Pflege w 05242/
931172130, Hauptstraße, Wie-
denbrück
DRK-Integrationsagentur: Be-
ratung nach Vereinbarung,
DRK-Zentrum, An der Schwe-
denschanze, Wiedenbrück,
w 05242/57889244 oder
w 05242/40820 (Cemil Sahi-
nöz)
DRK Sozial- und Pflegedienst:
w 05242/3798200
Hospizgruppe Rheda-Wieden-
brück: allgemeines Info-Tele-
fon w 05242/3788341 (Anruf-
beantworter), Informationen
zu Patientenverfügungen und
Vorsorgevollmachten w 05242/
36105 und w 05242/2645
Krankentransporte der Feuer-
wehr: w 19222
Pro Arbeit: mo. bis do. 8 bis
17 Uhr, fr. 8 bis 15.30 Uhr Ge-
schäftsstelle geöffnet, mo. bis
fr. 9 bis 12 Uhr Bewerbungsbe-
ratung, mo. bis do. 12 bis
15.45 Uhr Erwerbslosenbera-
tung, Am Sandberg, w 05242/
579970, mo. bis fr. 10 bis
17 Uhr Gebrauchtwarenladen
geöffnet, Stromberger Straße,
St. Vit, w 05242/34385
Radstation: mo. bis fr. 6.15 bis
18 Uhr geöffnet, Bahnhof Rhe-
da, w 05242/938901
Seniorenhilfsdienst der Awo:
Bergstraße, Wiedenbrück,
w 05242/40820
Sozialdienst katholischer
Frauen und Männer: Beratung
in Wohnungsnotfällen
w 05242/9020515, Betreu-
ungsverein w 05242/902050,
Schuldnerberatung w 05242/
9020512, Fachdienst für Inte-
gration und Migration
w 05242/9020517, Lütkestra-
ße, Wiedenbrück
Sozialpsychiatrische Bera-
tung: Kreishaus Wiedenbrück,
Abteilung Gesundheit,
w 05241/851718
Städtische Pflegeberatung:
Rathaus Rheda, Zimmer 209,
Rathausplatz, w 05242/
963566 (Angelika Premke)

Diese Übersicht mit Sozial-
und Beratungsangeboten ver-
öffentlicht „Die Glocke“ ein-
mal wöchentlich. Da die Öff-
nungszeiten variieren können,
empfiehlt sich vorab eine tele-
fonische Kontaktaufnahme.

Pavillons entstehen auf Bolzplatz

Wohnraum für 60 Flüchtlinge in St. Vit
werden“, beteuerte der Bürger-
meister. Trotz der hohen Kosten
sei diese Variante preiswerter als
die Unterbringung in Turnhallen
oder leerstehenden Gebäuden.

Für einen Zuhörer schien be-
reits jetzt die Grenze erreicht zu
sein. Direkt an Theo Mettenborg
gewandt fragte er, warum man die
Flüchtlinge nicht nach Syrien zu-
rückschicke, damit sie dort „für
ihr Land kämpfen, statt sich hier
in die soziale Hängematte zu le-
gen“. Ernst-Jürgen Michaelis
griff er als „Integrationsideolo-
gen“ an. Dem hielt ein weiterer
Redner die schon jetzt große
Hilfsbereitschaft der St. Viter
entgegen und schilderte aus eige-
ner Erfahrung, wie bereichernd
ein persönlicher Kontakt zu den
Neuankömmlingen sein könne.

da-Wiedenbrücker geschützt
werden, sagte Theo Mettenborg.
Er prognostizierte, dass überwie-
gend Familien mit Kindern nach
St. Vit kommen werden.

Die neun jeweils 60 Quadrat-
meter großen Wohneinheiten in-
nerhalb des Komplexes verfügten
über separate Schlaf-, Wohn- und
Essbereiche, seien zudem über ei-
nen langen Gang miteinander
verbunden. Eine Holzfassade soll
den Baukörper einladend gestal-
ten. Die Unterkunft in St. Vit
wird eine von neun im Stadtge-
biet sein. Man baue sie überall
dort, „wo man sie wieder wegneh-
men kann“, so Theo Mettenborg.
Insgesamt sechs Millionen Euro
sind dafür im Haushalt einge-
plant. „Wir achten darauf, dass
alle Stadtteile gleich belastet

mit den Anwohnern. Der städti-
sche Integrationsbeauftragte
Ernst-Jürgen Michaelis riet zu ei-
ner optimistischen Grundeinstel-
lung. „Es kommen keine Proble-
me, sondern Aufgaben auf uns
zu.“ Zwar bemühe man sich um
eine nach Religion und Herkunft
getrennte Unterbringung, was
aufgrund der kurzfristigen Zutei-
lung durch die Arnsberger Be-
zirksregierung aber schwierig sei.

Da sich Konflikte nicht vermei-
den ließen, versprach er, eine per-
manent erreichbare Notfallnum-
mer einzurichten. Ob auch Haus-
meister und Sozialarbeiter vor
Ort stationiert werden, sei noch
unklar. Zwar wolle man auch ei-
nen privaten Sicherheitsdienst
engagieren, doch müssten aktuell
eher die Flüchtlinge als die Rhe-

Rheda-Wiedenbrück (hdh).
Noch steht nur ein Metalltor auf
dem Bolzplatz am Lattenbusch
gleich neben dem St. Viter Fried-
hof. Das wird aber nicht mehr
lange so bleiben, denn schon im
März soll auf dem Gelände eine
Wohncontainer-Anlage errichte-
tet werden, die Platz für
60 Flüchtlinge bietet.

„Das ist eine gute Lösung“,
fand Bürgermeister Theo Metten-
borg. Mit Vertretern aus der Ver-
waltung hat er am Samstag im
Feuerwehrgerätehaus das Vorha-
ben detailliert erläutert und sich
den Fragen der Bürger gestellt.
Die Bedenken der Dorfbewohner
kreisten vor allem um eventuelle
Konflikte sowohl unter den
Schutzsuchenden selbst als auch

Heimat auf Zeit: Auf dem Bolzplatz am Lattenbusch neben der St. Viter Feuerwehrschule soll in den kommenden Wochen eine Unterkunft für
60 Flüchtlinge errichtet werden. Ähnliche Wohnpavillons sind auch andernorts im Rheda-Wiedenbrücker Stadtgebiet geplant. Bilder: Heft

„Eine gute Lösung“: Bürgermeister Theo Mettenborg, Alexander Löh-
ner, Ortsvorsteher Dieter Feldmann und der kommunale Integrations-
beauftragte Ernst-Jürgen Michaelis (v. l.) informierten am Samstag
über das Vorhaben, in St. Vit eine Unterkunft für etwa 60 Flüchtlinge
zu errichten. Sie mussten sich auch kristischen Fragen stellen.

Personalie

aFrank Merschbrock ist seit
25 Jahren bei der Kreisspar-
kasse Wiedenbrück beschäf-
tigt. Der ausgebildete Bank-
kaufmann war in verschiede-
nen Filialen der Kreissparkas-
se im Einsatz. 1995 nahm
Merschbrock am Lehrgang
zum Sparkassenbetriebswirt
teil. Ab April 1997 war der Ju-
bilar für drei Jahre als Privat-
kundenberater und Verhinde-
rungsvertreter des Stellenlei-
ters im Servicebereich der Ge-
schäftsstelle Wiedenbrück tä-
tig. In dieser Zeit legte er auch
die Prüfung zum Ausbilder ab.
Seit April 2000 ist Frank
Merschbrock als Berater für
gehobene Privatkunden in der
Geschäftsstelle Wiedenbrück
für seine Kunden ein verlässli-
cher Ansprechpartner.

Brieftauben

Liermann-Brüder räumen
die meisten Preise ab

wöhner. Auch der beste Altvogel
(13 Preise) sowie die beste Jung-
taube (sechs Preise) kommen aus
dem Haus Liermann. Die beste
alte Täubin stellte wiederum Ni-
cole Meinke. Arnold Niewöhner
konnte mit seiner jährigen Taube
überzeugen (neun Preise) und
stellt mit 904 Punkten bei den Al-
ten die AS-Taube. Die SG Vinne-
meier hielt mit fünf Preisen und
424 Punkten die AS-Jungtaube.

Der Kurzstrecken-Pokal ging
an Nicole Meinke. Die Pokale für
Mittel- und Weitstrecke, der Ver-
einswanderpokal sowie der Ar-
nold-Niewöhner-Pokal konnten
die Liermann-Brüder erringen.
Das erfolgreiche Reisejahr der
Emstreue-Züchter wurde durch
den Vereins-Wanderpokal der
RV Gütersloh und Umgebung
(166 Preise, geflogen von den
15 besten Reisetauben) gekrönt.

Das Zuchtjahr 2016 hat bereits
begonnen. Die ersten jungen
Hoffnungsträger liegen beringt
im Nest.

Rheda-Wiedenbrück (gl). Die
Mitglieder des Brieftaubenzucht-
vereins „Emstreue“ haben wäh-
rend der Jahreshauptversamm-
lung in der Gaststätte „Emsaue“
ihre Vereinsmeister geehrt. Ver-
einsmeister wurden Konrad und
Sascha Liermann mit 60 Preisen
vor Arnold Niewöhner und Nicole
Meinke mit je 52 Auszeichnungen.

Die Liermann-Tauben erran-
gen den erste Platz der Flugge-
meinschaft (RV Gütersloh Stadt
und Umgebung). Zudem wurden
sie Meister der Gruppe Nord des
Regionalverbands, bei der
201 Schläge und 7500 Tiere ge-
geneinander antraten, sowie Vi-
zemeister des Regionalverbands
Ostwestfalen 632 Schlägen und
21 000 Tieren).

Meister mit jährigen Tauben ist
Nicole Meinke vor der Schlagge-
meinschaft (SG) Vinnemeier und
Arnold Niewöhner. Bei den Jung-
tauben siegten Konrad und Sa-
scha Liermann, gefolgt von der
SG Vinnemeier und Arnold Nie-

Rechtsanwalt

Fallstricke bei den
Mietnebenkosten

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Rechtsanwalt Ralf Schwarzer
informiert am morgigen Diens-
tag ab 20 Uhr im Haus der
Kreativität an der Langen
Straße in Wiedenbrück über
Betriebskosten und Nebenkos-
tenabrechnung. „Fehler und
weit verbreitete Irrtümer bei
der Abrechnung von Betriebs-
kosten können leicht vermie-
den werden“, heißt es in der
Ankündigung. Doch oft seien
schon die Mietverträge in die-
sem Punkt fehlerhaft. Veran-
stalterin des Vortrags, zu dem
alle Interessenten willkommen
sind, ist die Volkshochschule
(VHS) Reckenberg-Ems. Eine
Abendkasse wird eingerichtet.

Stadt

Karneval: Rathaus
schließt früher

Rheda-Wiedenbrück (gl). An
Weiberfastnacht und am Ro-
senmontag gelten veränderte
Öffnungszeiten für das Rat-
haus Rheda. Am Donnerstag,
4. Februar, ist das Rathaus bis
16 Uhr geöffnet. Der „lange
Donnerstag“ mit Öffnungszei-
ten bis 18 Uhr wird auf Mitt-
woch, 3. Februar, vorverlegt.
Am Rosenmontag, 8. Februar,
schließt das Verwaltungsge-
bäude bereits um 12 Uhr seine
Pforten. Das Hallenbad bleibt
am Montag geschlossen. Da-
rauf hat jetzt die Stadtverwal-
tung hingewiesen.

VHS

Russisch lernen
für Anfänger

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Russland zieht mit seinen vie-
len Sehenswürdigkeiten, den
schönen Städten und seiner
abwechslungsreichen Land-
schaft immer mehr Touristen
an und gehört heute zu den be-
liebtesten Urlaubszielen welt-
weit. Um ein Land richtig ken-
nenzulernen, sind Sprach-
kenntnisse hilfreich. Ein Rus-
sisch-Anfängerkursus startet
im Februar bei der Volkshoch-
schule (VHS) Reckenberg-
Ems. Auch ein Lehrgang für
Teilnehmer mit Vorkenntnis-
sen beginnt in Kürze. Noch
sind in beiden Kursen Plätze
frei. Wer sich für andere Spra-
chen interessiert, aber noch
unschlüssig ist, welche er erle-
nen soll, kann sich am Don-
nerstag, 4. Februar, bei der
VHS beraten lassen. Fachbe-
reichsleiterin Sabine Höller-
Pietsch informiert von 16 bis
18.30 Uhr im Seidensticker-
Gewerbepark am Bosfelder
Weg in Rheda und nimmt auf
Wunsch auch gleich die An-
meldung entgegen. Weitere In-
fos in der VHS-Zentrale unter
w 05242/9030900.
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Dieter Linnenbrink
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